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NEXT PORTFOLIO V5.0
Projektportfoliomanagement umfassend aber einfach
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next portfolio
> Basierend auf MS Excel, 

VBA (Makros) und MS SQL
> Kreis, Balken, Gantt, 

Pipeline, Portfolio, Matrix, 
Histogramm, Tabelle

> Projekteditor, Projektviewer, 
Stammdateneditor

> Schnittstellen: next project,
PowerPoint, SharePoint, 
Projekttabelle

Mehr Informationen
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Mögliche Reports



Seite 4

Project Viewer
Einzige Auswertung, wo nur ein einzelnes Projekt visualisiert wird. Idee ist es alle 
für das Portfoliomanagement relevanten Infos auf einer Seite darzustellen.
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Kreisdiagramm
Darstellung von Werten (Zahlen wie Anzahl, Aufwände, Kosten) nach 
interessanten Gruppierungen (Cluster zu meist benutzerdef. Drop-Down Feldern)
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Balkendiagramm
Darstellung von Werten nach Gruppierungen (wie Kreisdiagramm, allerdings kann 
bei Aufwänden/Kosten auch nach Ress./Kostenarten differenziert werden)
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Gantt Chart
Darstellung von zeitproportionalen Balken und Meilensteinen über mehrere 
Projekte (bzw. zeitlichen Abhängigkeiten untereinander)
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Portfolio Chart
Klassische Portfolio-Darstellung über Achsen-Werte (meist Zahlenwerte) und 
farbliche Differenzierung
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Pipeline Chart
Die Pipeline ist eigentlich nur eine spezielle Konfiguration des Portfolio-Charts, 
jedoch sehr beliebt und daher unter dieser Bezeichnung bekannt.
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Matrix Diagramm
Das Matrix Diagramm ist eine eigene Auswertung, ist jedoch dem Portfolio Chart 
ähnlich und verschiebt innerhalb eines Kreuzungspunktes die Kugeln minimal.
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Ressourcenhistogramm (1)
Über das Histogramm kann der Ressourcenbedarf aller Projekte über die 
Zeitachse (Monate) visualisiert werden.
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Ressourcenhistogramm (2)
Über die Pflege von Kapazitäten und Ressourcenbedarf pro Projekt, lassen sich 
Ressourcenengpässe identifizieren und beheben.
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Kostenhistogramm
Das Kostenhistogramm funktioniert wie das Ressourcenhistogramm, wobei es 
keine Kostengruppen und keine Verfügbarkeiten gibt.
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Projektetabelle
Die detaillierteste, aber auch „trockenste“ Auswertungen, wo pro Projekt eine Zeile 
dargestellt wird und relevante Felder in gewünschter Reihenfolge als Spalten 
dazu angezeigt werden.
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Projekt-Beziehungen
Über projektübergreifende Beziehungen von Meilensteinen sollen Terminkonflikte 
identifiziert werden, welche dann auf Projektebene gelöst werden sollen.
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Navigation
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Benutzerführung
Eine einheitliche Systematik, nachvollziehbare Restriktionen und eine klare 
Orientierung für den Anwender sichern die Akzeptanz beim Tooleinsatz!
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Navigationsmaske
Der Anwender startet immer über die Navigation, um bestehende Reports zu 
aktualisieren oder neue Reports zu konfigurieren.
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Vorlagen nutzen (1)
Zentrale und persönliche Vorlagen erstellen um diese immer wieder auf Basis 
aktueller Projektdaten auszuwerten.
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Vorlagen nutzen (2)
Je nach Auswertung stehen unterschiedliche Konfigurationsparameter (Filter, 
Hintergrund, Achsen, Größe, Clusterung, Färbung, etc.) zur Verfügung.
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Datenbasis
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Dateneingabe in next portfolio
Projekte können direkt in next portfolio angelegt und editiert werden oder auch nur 
ad-hoc adaptiert werden.
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Datenimport aus next project
Projektdaten können auch durch Drittsystemen in die Datenbank gelangen. next 
project bietet eine Standardschnittstelle.

MS SQL
Datenbank
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Stammdaten
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Stammdaten
Zentrale Stammdatenverwaltung für Portfolio- und ggf. Projektstrukturen, 
einfaches Rechtemanagement, flexible Feldanpassungen
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Benutzerdefinierte Felder
Benutzerdefinierte Felder sind sehr flexibel und können breit genutzt werden, mit 
der Menge der Informationen wächst jedoch auch der Aufwand für deren Pflege.
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Ressourcen-/Kostenarten
Ressourcengruppen, Ressourcenarten und Kostenarten lassen sich frei durch den 
Administrator gestalten (Bezeichnung, Zuordnung, Kostensatz, Verfügbarkeit).
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Hintergrundgrafiken
In Diagrammen wie dem PPF-Chart und dem Matrix-Chart lassen sich Hintergründe 
wählen. Dadurch können ansprechende Auswertungen flexibel aufgebaut werden.
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Filter
Filter in next portfolio reduzieren immer nur die Anzahl an Projekten und bilden 
daher die Basis für die angezeigten Projekte in den diversen Auswertungen.
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Userverwaltung (1)
Die Rechteverwaltung ist relativ einfach, es gibt den Administrator und auf 
Portfoliobereiche berechtigte PF-User.
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Userverwaltung (2)
Nur der Administrator kann strukturelle und umfassende Änderungen vornehmen.
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next project als Teil der next pm suite
Die next pm suite besteht aus next project und next portfolio. Neben den 
Auswertungsmöglichkeiten auf Projektportfolio-
Ebene ändern sich folgende Dinge:

MS SQL
Datenbank

next pm suite
> Zusätzliche Buttons am Deckblatt zum 

Datenaustausch mit der Datenbank
> Stammdaten wie Ressourcenarten, 

Kostenarten und manche benutzerdef. Drop-
Down Felder (z.B. Projektart) werden über 
next portfolio verwaltet
> Je nach Konfiguration werden Felder gesperrt 

(z.B. Projektnummer) oder der Zugriff der 
Anwender zusätzlich eingeschränkt
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Architektur
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Überblick Schnittstellen
next project bietet im Standard eine Reihe von Schnittstellen. Diese müssen nicht 
alle genutzt werden, können über Customizing auch verändert und ergänzt 
werden.

MS SQL
Datenbank

Standard Funktionalität

next pm suite

Externe Tools

DB Konfiguration
(XML-File)

next pm suite

PDF
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Projekttabelle nach MS Excel exportieren
Die Projekttabelle kann über Knopfdruck getrennt werden, um Daten flexibel 
weiterverarbeiten zu können.



Seite 36

Bericht nach MS PowerPoint exportieren
Die aktuellen Auswertungen werden per Knopfdruck an MS PowerPoint 
übergeben.

PowerPoint Präsentation
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Implementierung
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Vorgehensmodell zur Implementierung
next portfolio kann ohne Customizing schnell eingesetzt werden (primär muss ein 
DB-Backup bei einem bestehenden SQL Server eingespielt werden), in der Praxis 
werden jedoch häufig kundenspezifische Anpassung vorgenommen:
> Anpassung auf das Corporate Design

> Anpassen von Begrifflichkeiten

> Ergänzung von zusätzlichen Auswertungen

Konzeption
(Anforderungsmanagement)

Implementierung
(Konfiguration, Customizing, Test)

Rollout
(Installation, Training)

> Anpassung bei Berechnungslogik und Optionen

> Ergänzung von Schnittstellen

> Kundenspezifische Begleitdokumente
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Integration in die Kundenumgebung
Schnittstellen zu anderen Systemen sind für uns häufig ein zentrales Thema. Meist 
sind diese eine logisch/strukturelle Herausforderung und keine technische!

MS SQL
Datenbank

Implementierungszeitraum: Nov. 12 bis Feb. 13

Ansprechpartner: Christoph Doerfflern

Lizenzen und Dienstleitungen:
> next project – unbegrenzt
> next portfolio – unbegrenzt
> Unterstützung im Anforderungsmanagement
> Customizing (ca. 9 PT)
> Schnittstelle zu NTCS/BMD (ca. 10 PT)
> Entwicklung MA-Auslastung (ca. 2 PT)
> Qualifikation der Anwender (2 Runden x 1 PT)
> Wartungs- und Supportvertrag
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Ihre Investition

Einmalige Lizenzkosten Laufende Wartung

Kosten abhängig von inkludierten Bausteinen, Lizenzumfang und inkludiertem 
Supportumfang, jedoch ab 1.000 € pro Jahr möglich.

Zu next portfolio gibt es nur Unternehmenslizenzen, ein inaktives Projekt kann 
jederzeit wieder aktiviert werden, allerdings tauchen inaktive Projekte in keinem 
Report auf.
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Referenzen
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Das sagen unsere Kunden …

"Der VERBUND hat seit 2004 die Projektportfoliomanagement-Lösungen von next level consulting im Einsatz, wobei wir 2014 auf das 
Datenbank-basierte next portfolio in Kombination mit Infopath-Formularen umgestiegen sind. Unsere Projektleiterinnen und Projektleiter 
können ihre aktuellen Projektdaten sowohl direkt in die Datenbank hochladen als auch den Letztstand aus der Datenbank herunterladen. 
Dieses Feature hat große Auswirkungen auf die Datenverfügbarkeit und der Aufwand bei der Projektportfolioberichtserstellung wurde 
spürbar reduziert. Darüber hinaus können wir Informationen aus next portfolio flexibel in beliebige Sharepoint-Listen exportieren (z. B. 
Lessons Learned aus Abschlussberichten). Der hohe Flexibilitätsgrad des Tools bietet somit zahlreiche Anwendungsmöglichkeiten und 
deckt unsere Anforderungen ideal ab."

"In Verbindung mit dem bereits bei uns im Einsatz befindlichen Projektmanagement-Tool next project konnten wir zum Zweck der 
unternehmensweiten Projektportfolio-Auswertung entsprechende Synergien nutzen und mithilfe von next portfolio die vorliegenden 
Projektdaten daraus bündeln. Durch diese Anwendung ist es uns aus dem internen Projektportfoliomanagement der BUWOG Group erstmals 
möglich, wichtige Informationen wie Ressourcenauslastung, Budgetsituation sowie Projektfortschritte gruppenweit auszuwerten und auf deren 
Basis strategische Entscheidungen für das Top Management vorzubereiten."
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Das sagen unsere Kunden …

"Warum haben wir uns für next project und next portfolio entschieden?
Eigentlich ganz einfach zu beantworten. Einerseits kann ich mit next project unseren Projektleitern  einen „roten Faden“ für Ihre Arbeit zur 
Verfügung stellen und mit unseren Schnittstellen alle wichtigen Daten rechtzeitig liefern, andererseits habe ich in next portfolio alle Daten 
jederzeit zur Verfügung – somit ist unsere Geschäftsführung immer informiert."

"Die Austrian Energy Agency ist ein projektorientierter gemeinnütziger wissenschaftlicher Verein. Die effiziente Steuerung unserer Projekte ist 
für unsere Kunden und unsere MitarbeiterInnen besonders wichtig. Mit next level consulting haben wir die dafür erforderlichen Tools (next 
project und next portfolio) in der Etablierungsphase aufgesetzt und nachfolgend kontinuierlich entsprechend den gestellten Anforderungen 
weiterentwickelt. Wir haben dadurch unsere Projekte optimal ausgesteuert und sind somit für die Zukunft gerüstet. Durch regelmäßige 
Projektmanagement-Schulungen und anderen Projektmanagement-Aktivitäten schaffen wir die Grundlage für die stetige Entwicklung der 
Projektkultur in der Austrian Energy Agency."
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Das hört sich interessant an?
Probieren Sie doch einmal die Light Version aus
oder wir präsentieren next portfolio im Detail!

https://nextlevelconsulting.com/know-how/downloads/?dl20=
https://nextlevelconsulting.com/know-how/downloads/?dl20=
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next level consulting – get connected


